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Anlage A
Offnungskiausel

Offnungsklausel

«Berechtigte Einrichtungen® im Sinne des Vertrages sind die folgenden Behdrden, Dienststellen oder
juristischen Personen, solange und soweit die jeweilige Einrichtung nicht in nennenswertem Umfang
Leistungen erbringt, welche mit vergleichbaren Leistungen von Unternehmen der Privatwirtschaft im
Wettbewerb stehen:

{(a) Dienststellen und sonstige Einrichtungen der unmittelbaren und mittelbaren Bundesverwaltung,
unabhéngig von ihrer Rechtsform, einschlieBlich deren &ffentlich-rechtliche Kérperschaften,
Anstalten und Stiftungen des 6ffentlichen Rechts,

{b) Dienststellen und sonstige Einrichtungen der unmittelbaren und mittelbaren Verwaltung der
Lander, unabhangig von ihrer Rechtsform, einschlieBlich der Verwaltung der Landkreise,
Stadte und Gemeinden, deren offentlich-rechtliche Kérperschaften, Anstalten und Stiftungen
des éffentlichen Rechts,

(c) Sonstige Kérperschaften, Anstalten und Stiftungen des &ffentlichen Rechts,

{d) Gemeinniitzige Stiftungen des Privatrechts und gemeinniitzige Vereine, soweit nach deren
Satzung ausschlieBlich auf das Gemeinwoh! gerichtete und keine privaten Zwecke verfolgt
werden, Gewerkschaften und Parteien,

(e) Eigenbetriebe und wirtschaftliche Unternehmen, an deren Kapital oder Gewinn die éffentliche
Hand zumindest 50 % beteiligt ist, z.B. von Bundesministerien, von Landesministerien, von
Gemeinden sowie von offentlichen-rechtlichen Kérperschaften, Anstalten und Stiftungen des
ottentlichen Rechts,

f Krankenhauser, wenn im jeweiligen Krankenhausplan mit mindestens 90 % der Betten gefiihrt

(@) institutionell, zumindest 50 % aus offentlichen Mitteln geférderte Zuwendungsempfanger,

(h) Einrichtungen mit Forschungsaufgaben und Forschungseinrichtungen gemaB Bundesbericht
Forschung,

(i) Gerichte und sonstige Einrichtungen der Judikative der Bundesrepublik Deutschland und
Lander sowie

() Verfassungs- und Gesetzgebungsorgane des Bundes und der Lander

(k) sonstige O&ffentliche Einrichtungen, Einrichtungen mit offentlichem Auftrag oder mit

ausschlieBlich auf das Gemeinwohl gerichteten Zielsetzungen, deren Verfassung, Tatigkeiten
und Zielsetzungen nach lbereinstimmender Auffassung der Parteien dieses Vertrages mit den
Grundsatzen dieses Vertrages vereinbar sind.

Wenn eine Einrichtung, die in den Absétzen (a) bis (k) genannt ist, in nennenswertem Umfang, jedoch
nicht dberwiegend, Leistungen erbringt, welche mit vergleichbaren Leistungen von Unternehmen der
Privatwirtschaft im Wettbewerb stehen, so gilt diese Einrichtung gleichwohl als berechtigte Einrichtung.
Eine solche Einrichtung darf ihren Gesamtbedarf an Produkten, die unter diesem Vertrag angeboten
werden, jedoch nur zu dem Prozentsatz mit Hilfe dieses Vertrages decken, zu dem sie andere, nicht in
einem solchen Wettbewerb stehende Leistungen erbringt bzw. Aufgaben erfiilit.

Indiz tir die Bestimmung des o0.g. Prozentsatzes kann die Beurteilung durch die mit der Priifung der
Einrichtung beauftragten Wirtschaftspriifer bzw. die Prifung durch die zustiandigen Finanzbehérden
sein.

Die Parteien stellen klar, dass die Offnungsklausel auch im Rahmen folgender unter dem Vertrag
zwischen den Parteien bereits abgeschlossener Erganzender Vertrage Anwendung finden soll:

. Microsoft Konzernvertrage Nr. 72E66219 und 72E66225 vom 26.04.2011
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Anlage 5 Fragebogen BMI Bezugsberechtigung.docx
Fragebogen zur Beitrittsberechtigung zu den Konditionenverträgen zwischen der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium des Innern, und der Microsoft Ireland Operations Limited (Microsoft).



Zwischen der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium des Innern (BMI), und der Microsoft Ireland Operations Limited (Microsoft) bestehen u.a. ein Microsoft Business und Service Vertrag (Mantelvertrag) mit Nummer U7765287 vom 11.05.2015 sowie - zuletzt abgeschlossen - die Konditionenverträge „Select-Plus Vertrag“ und „Konzernvertrag“ (Enterprise Agreement), beide geschlossen am 11.05.2015 und in Kraft getreten zum 01.06.2015. Der Bezug von Microsoft-Produkten ist danach nur für berechtigte Einrichtungen vorgesehen. 

Welche Einrichtungen berechtigt sind, ergibt sich aus der Anlage A im Microsoft Business und Service Vertrag (Mantelvertrag) mit Nummer U7765287, nachfolgend die „Öffnungsklausel“ genannt. 





Dieser Fragebogen dient in Zweifelsfällen der Prüfung, ob eine Beitritts- bzw. Bezugsberechtigung nach den Kriterien Öffnungsklausel gegeben ist. Relevant ist dies, wenn Einrichtungen aufgrund ihrer Tätigkeit in nennenswertem Umfang Leistungen erbringen, welche mit vergleichbaren Leistungen von Unternehmen der Privatwirtschaft im Wettbewerb stehen.





Achtung! Bitte beachten Sie im eigenen Interesse, dass hierzu gemachte Angaben vollständig sind und der Wahrheit entsprechen.





Bitte beachten Sie auch, dass auch bei der Erklärung eines Beitritts zu den Konditionenverträgen Vergaberecht zu beachten ist, d.h. in aller Regel muss dem Beitritt ein Vergabeverfahren vorangehen. Dabei ist die richtige Verfahrensart abhängig vom Auftragswert und den sonstigen Gegebenheiten zu wählen. 



		Name der Einrichtung: 

(vollständige bzw. 

offizielle Bezeichnung)

[bookmark: _GoBack]     

		



		Anschrift:

     

		







		Internetseite:

     



		



		Amtsbezeichnung sowie Vor- und Nachname (ggf. Titel) der Kontaktperson:

     

		



		Telefonnummer der Kontaktperson:

     

		



		E-Mail-Adresse der Kontaktperson:

     

		









		In welche Kategorie ist die o.g. Einrichtung nach Ihrer Auffassung einzuordnen?

(entsprechend der Öffnungsklausel)



		|_|

		a.) Dienststellen und sonstige Einrichtungen der unmittelbaren und mittelbaren Bundesverwaltung, unabhängig von ihrer Rechtsform, einschließlich deren öffentlich-rechtliche Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts.





		|_|

		b.) Dienststellen und sonstige Einrichtungen der unmittelbaren und mittelbaren Verwaltung der Länder, unabhängig von Ihrer Rechtsform, einschließlich der Verwaltung der Landkreise, Städte und Gemeinden, deren öffentlich-rechtliche Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts.





		|_|

		c.) Sonstige Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts.





		|_|

		d.) Gemeinnützige Stiftungen des Privatrechts und gemeinnützige Vereine, soweit nach deren Satzung ausschließlich auf das Gemeinwohl gerichtete und keine privaten Zwecke verfolgt werden, Gewerkschaften und Parteien.





		|_|

		e.) Eigenbetriebe und wirtschaftliche Unternehmen, an deren Kapital oder Gewinn die öffentliche Hand zumindest 50 % beteiligt ist, z.B. von Bundesministerien, von Landesministerien, von Gemeinden sowie öffentlich-rechtlichen Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts.





		|_|

		f.) Krankenhäuser, wenn im jeweiligen Krankenhausplan mit mindestens 90 % der Betten geführt.





		|_|

		g.) Institutionell, zumindest 50 % aus öffentlichen Mitteln geförderte Zuwendungsempfänger.





		|_|

		h.) Einrichtungen mit Forschungsaufgaben und Forschungseinrichtungen gemäß Bundesbericht Forschung.





		|_|

		i.) Gerichte und sonstige Einrichtungen der Judikative der Bundesrepublik Deutschland und Länder.





		|_|

		j.) Verfassungs- und Gesetzgebungsorgane des Bundes und der Länder.





		|_|

		k.) Sonstige öffentliche Einrichtungen, Einrichtungen mit öffentlichem Auftrag oder mit ausschließlich auf das Gemeinwohl gerichteten Zielsetzungen.. Hinweis: In diesem Fall wird geprüft, ob die Verfassung, Tätigkeiten und Zielsetzungen nach übereinstimmender Auffassung der Vertragsparteien (Bund und Microsoft) mit den Grundsätzen der Konditionenverträge des Bundes vereinbar sind).





		„Verbundene Unternehmen“ im Sinne der Öffnungsklausel sind Behörden, Dienststellen oder juristischen Personen, solange und soweit die jeweilige Einrichtung nicht in nennenswertem Umfang Leistungen erbringt, welche mit vergleichbaren Leistungen von Unternehmen der Privatwirtschaft im Wettbewerb stehen. Erbringt eine der vorgenannten Einrichtungen solche Leistungen in nennenswertem Umfang, aber nicht überwiegend, kann nur die anteilige Bedarfsdeckung erfolgen.  



		

|_|     Nein



|_|      Ja

		

Erbringt die Einrichtung Leistungen, welche mit vergleichbaren Leistungen von Unternehmen der Privatwirtschaft im Wettbewerb stehen?







Zur Tätigkeit der Einrichtung geben Sie bitte an: 





1. Geht es um eine Behörde, Anstalt oder Körperschaft öffentlichen Rechts oder sonstige öffentlich-rechtliche Einrichtung (z.B. Eigenbetrieb)?

|_|	Ja, 

|_|	Nein,  

nämlich konkret (Rechtsform): …………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………………..



2. Ist die öffentliche Hand mit zumindest 50 % am Kapital oder Gewinn beteiligt oder werden die Einrichtung institutionell zumindest zu 50 % aus öffentlichen Mitteln finanziert?

|_|	Ja

|_|	Nein

nämlich konkret: ..……………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………………..



3. Die Leistungen, die mit vergleichbaren Leistungen von Unternehmen der Privatwirtschaft im Wettbewerb stehen, machen insgesamt 



|_|	nicht mehr als 10 % des Gesamtumfangs der Tätigkeiten der Einrichtung aus.



|_|	mehr als 10 % des Gesamtumfangs der Tätigkeiten der Einrichtung aus, aber höchstens 50 %.



|_|	mehr als 50 % des Gesamtumfangs der Tätigkeiten der Einrichtung aus.

Unabhängig davon, welchen Anteil am Gesamtumfang Sie angegeben haben,  benennen Sie bitte nachfolgend die wettbewerblichen Leistungen getrennt nach Bereichen und geben Sie ihren jeweiligen Anteil in Prozent am Gesamtumfang an. Trennen Sie bitte Bereiche, die Leistungen im Wettbewerb zu privaten Anbietern erbringen von den übrigen Bereichen und weisen Sie diese bitte jeweils in der Tabelle aus (ggf. per Anlage). Werden keine wettbewerblichen Leistungen erbracht (ganz oben „Nein“ angekreuzt), benennen Sie hier bitte nur die Tätigkeitsbereiche der Einrichtung:

		Bereiche der Einrichtung

		Prozentualer Anteil 



		     

		     



		     

		     



		     

		     



		     

		     



		     

		     





Hinweise: 

· Indiz für die Bestimmung des o.g. prozentualen Anteils kann gemäß der Öffnungsklausel die Beurteilung durch die mit der Prüfung der Einrichtung beauftragten Wirtschaftsprüfer bzw. die Prüfung durch die zuständigen Finanzbehörden sein. 

· Ansonsten wird der Umfang wettbewerblicher Leistungen i.d.R. danach bemessbar sein, wie sich der relevante wettbewerbliche Umsatz im Verhältnis zum Gesamtumsatz verhält. 

· Erwirtschaftet die Einrichtung keinen Umsatz oder nur mit einigen bestimmten Leistungen, führen Sie bitte nachfolgend aus, auf welcher Basis  der prozentuale Anteil bestimmt wurde:

     

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 



4. Wenn es um eine Einrichtung nachfolgender Art geht, machen Sie Ihre Angaben bitte direkt bei den jeweiligen Buchstaben:



		(a)

		Krankenhaus 



		(b)

		Rehabilitationseinrichtung 



		(c)

		Einrichtung, die Krankenhaus und Rehabilitationseinrichtung ist 



		(d)

		Stadtwerke 



		(e)

		sonstige Einrichtung







a) Krankenhaus

Ist die Einrichtung in einem Krankenhausplan mit mindestens 90% der Betten aufgeführt?

|_|	Ja

|_|	Nein  

Falls Nein: Ist die Einrichtung ein sonst nach § 108 SGB V zugelassenes Krankenhaus und erwirtschaftet mindestens 90% Ihres Gesamtumsatzes mit gesetzlich Versicherten?

|_|	Ja

|_|	Nein	



b) Rehabilitationseinrichtung 

Arbeiten Sie nach einem Versorgungsvertrag gemäß §111 SGB V und erwirtschaften Sie mindestens 90% Ihres Gesamtumsatzes mit gesetzlich Versicherten?

|_|	Ja

|_|	Nein	



c. Einrichtungen, die zugleich Krankenhaus und Rehabilitationseinrichtung sind

Erwirtschaften Sie mindestens 90% Ihres Gesamtumsatzes mit Tätigkeiten als Krankenhaus bzw. Rehaeinrichtung gemäß den oben in Ziffer 4 aa) und 4 bb) genannten Kriterien (§§ 108 / 111 SGB V)?

|_|	Ja

|_|	Nein	

Hinweis: Sofern mehrere Einrichtungen in Form eines Verbunds geprüft werden sollen (z.B. Krankenhaus, Reha-Einrichtung und Kombinationen), bitte die Beantwortung der vorstehenden Fragen für jede Einrichtung gesondert vornehmen. Diese Aufstellung kann auf einem Beiblatt als Anhang zu diesem Fragebogen unter Aufführung der einzelnen Einrichtungen erfolgen.



d. Stadtwerke

Bitte gehen Sie in Bezug auf den wettbewerblichen Charakter der erbrachten Leistungen auf folgende Fragen ein: besteht für die Leistungen ganz oder teilweise ein Ausschluss von Wettbewerb, z.B. durch einen gesetzlichen oder satzungsmäßigen Anschluss- und Benutzungszwang? Werden Leistungen erbracht bzw. Aufgaben wahrgenommen, deren Erfüllung übertragen wurde, um lediglich der kommunalen Daseinsvorsorge zu dienen oder kommunale Infrastruktur zu gewährleisten? Nachfolgend besteht Raum für entsprechende Angaben (ggf. per Anlage): 



		Bereiche der Einrichtung

		Ergänzende Angaben 



		      

		         



		     

		     



		     

		     



		     

		     







e. Sonstige Einrichtung

Angesprochen sind hier Einrichtungen im Sinne von Buchstabe k) der Öffnungsklausel, vgl. Seite 2. Bitte nennen Sie die Tätigkeiten der Einrichtung (ggf. per Anlage):



		Bereiche der Einrichtung

		Ergänzende Angaben 



		     

		     



		     

		     



		     

		     



		     

		     



		     

		     







|_|	Zur Prüfung sind bei Abgabe dieses Fragebogens Dokumente (z.B. Satzung, aktuelle Geschäftsberichte, Organisations- bzw. Gesellschafterstrukturen usw.) gemäß Anlagen ……………………………………………………………………………… übergeben worden.

. 

		Datum der Unterschrift:      

		



		Unterschrift der Kontaktperson:
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Anhang A


zur Zusatzvereinbarung zum Select Plus-Vertrag zwischen der

Bundesrepublik Deutschland und der Microsoft Ireland Operations Limited






		Von der zutretenden Einrichtung auszufüllen:



		Microsoft Select Plus-Vertrag - Nr.

		[bookmark: Text71]7492930         



		Microsoft Registrierung - Nr.

		B5BF17CA     



		Enddatum der Microsoft Registrierung

		31.05.2019     








Zutrittserklärung




Diese Zutrittserklärung wird von der unten angegebenen Einrichtung am Datum eintragen im Zusammenhang mit dem oben angegebenen Microsoft Select Plus-Vertrag (der "Vertrag") und dem oben angegebenen Microsoft Registrierungs-Formblatt für verbundene Unternehmen bei Select Plus (der "Registrierung") eingereicht.

In dieser Zutrittserklärung bezeichnet der Begriff "zutretende Einrichtung" diejenige Einrichtung, die diese Zutrittserklärung einreicht. Alle sonstigen Begriffe dieser Zutrittserklärung haben die Bedeutung, die ihnen in dem Vertrag und der Registrierung zugewiesen ist. 

Durch Unterzeichnung dieser Zutrittserklärung gibt die zutretende Einrichtung gegenüber Microsoft Ireland Operations Ltd. die folgenden Erklärungen ab:



1.	Die zutretende Einrichtung hat die Bestimmungen des Vertrages und der Registrierung sowie sämtlicher zugehöriger Verträge (insbesondere des Microsoft Business- und Service-Vertrages (Mantelvertrag) und der Produktbenutzungsrechte; zusammen im Folgenden die "Lizenzverträge") gelesen und erklärt sich damit einverstanden, die Bestimmungen der Lizenzverträge einzuhalten, so als ob es selbst ein Registriertes Verbundenes Unternehmen gemäß den Bestimmungen der Lizenzverträge wäre. Die zutretende Einrichtung verpflichtet sich insbesondere, (i) die Lizenzbedingungen der Lizenzverträge einzuhalten und (ii) eine Überprüfung der Vertragserfüllung durch Microsoft gemäß den Regelungen der Lizenzverträge zuzulassen. 

2.	Die zutretende Einrichtung versichert, dass sie eine "Berechtigte Einrichtung" gemäß der Definition dieses Begriffs im Microsoft Business-Vertrag (Mantelvertrag)Nr. U7765287 vom 11.05.2015 ist.









Diese Zutrittserklärung endet mit dem Ablauf der Registrierung automatisch. Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt.



		Name und Adresse der zutretenden Einrichtung:

     

     

     

     



      



        







		

Datum



Ort





Name







Unterschrift

		          

____________________________________________________   

     

             

____________________________________________________

     

             

____________________________________________________
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Tabelle1

		Formular zur Vertragserstellung



		Bitte füllen Sie die dunkelgrau markierten Felder vollständig aus.

		Die hellgrau markierten Felder sind optional.



		Vertragsform

		Vertrag		Select Plus



		Corporate / Academic / Government		Government

		Rahmenvertrag

		MBA-Vertragsnummer		U7765287

		Rahmen-Vertragsnummer		7492930

		Beitrittsvertrag

		Beitritt- Vertragsnummer über die SA erworben wurde

		Anschrift: 

		Name der Gesellschaft

		Strasse / Hausnummer

		PLZ / Ort

		Unterzeichner:

		Vorname

		Nachname

		Email

		Telefon

		Position

		Hauptkontaktperson:

		Vorname

		Nachname

		Strasse / Hausnummer

		PLZ / Ort

		Land

		Email

		Telefon

		Position

		Optional



		weitere Kontaktperson für Mitteilungen und Online-Zugriff :

		Name der Gesellschaft

		Vorname

		Nachname

		Strasse / Hausnummer

		PLZ / Ort

		Land

		Email

		Telefon

		Fax
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Datenquelle

		

				Bitte Reseller auswählen

				Advanced Digital Network Distribution GmbH

				Insight Technology Solutions GmbH

				Hewlett-Packard GmbH





COCP

		benötigte Daten für einen

		Change of Channel Partner

		Vertragsinformation (exakt wie im Vertrag)								CORPORATE

		Kundenname								ACADEMIC

		Stadt

		Land

		M15		Ja

		PCN (MS Public Customer Number - Kundennummer)

		MBSA (Microsoft Business and Services Agreement)

		Rahmenvertrag

		Beitritt

		Enddatum

		Angaben zum Unterzeichner

		Elektronische Signatur?		Ja / Nein

		Nachname								YES

		Vorname								NO

		Jobtitel

		E-Mail-Adresse

		Telefonnummer





C@MPAREX







